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RUNDSCHREIBEN 03/2023 
 
 
1. 30 Jahre „Straße der Romanik“ und 1050. Todestag Kaiser Ottos des Großen 

Am 07.05.2023 luden die Stiftung Kloster und Kaiserpfalz 
Memleben und der Tourismusverband Sachsen-Anhalt e. 
V. (LTV) anlässlich des Gedenkens des 1050. Todestag 
von Kaiser Otto dem Großen und des 30-jährigen 
Bestehens der „Straße der Romanik“ zum Festakt nach 
Memleben ein. 

Nach einem Empfang im Klostergarten begrüßte Landrat 
Götz Ulrich die rund 130 Gäste in der Wasserscheune. 
Grußworte wurden gesprochen von Rainer Robra, 
Staatsminister, Chef der Staatskanzlei und Minister für 
Kultur, Patricia Werner, Geschäftsführerin der 
Ostdeutschen Sparkassenstiftung, und Martin Schulze, 
LTV-Geschäftsführer, der auch die Bedeutung der 
Tourismusroute, die mit Ihren Bauwerken ein komplettes 
Bundesland abdeckt, herausstellte und einen historischen 
Rückblick zur Entstehung der „Straße der Romanik“ gab. 

Besonders hervorgehoben wurden Dr. Horst Rehberger, 
Prof. Dr. Christian Antz und Dieter Haas, die an der 
Entstehung der Route vor 30 Jahren maßgeblich beteiligt 
waren, sowie Bärbel Schön, die jahrelang im LTV die 
„Straße der Romanik“ begleitet hat und noch heute 
begleitet. 

Nach einem Gottesdienst zum Gedenken an den 1050. 
Todestag Kaiser Ottos folgte die Vorstellung des 
Bilderbogens „Des Kaisers letzte Reise“ des Künstlers 
Moritz Götze durch Dr. Gabriele Köster, Direktorin der 
Magdeburger Museen und Vorstandsvorsitzende des 
Zentrums für Mittelalterausstellungen. 

Musikalisch abgerundet wurde das Programm durch das 
Rossini-Quartett und seine Solisten rund um Marco Reiß. 
 

…  
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Zudem empfing die Musikakademie der Klosterschule Roßleben die Gäste im Klostergarten mit 
einem Violakonzert von Adrian Göbel. Das Roßlebener Jazz-Trio Tim Vinall, Sammy Lukas und 
Nikita Gurvic untermalte die abschließende Kaffeezeit mit entspannten Klängen. 
Die Kinder und Enkel der Gäste testeten das neue museumspädagogische Programm und 
versuchten sich bei den „Versteckten Ermittlungen“ als Nachwuchsarchäologen. 
 
Im Anschluss an den Festakt lud die Stiftung Kloster und Kaiserpfalz Memleben zur Eröffnung 
der Kabinettsausstellung und digitalen Klostererlebnistour „Des Kaisers Herz – Archäologische 
Tiefenfahndung am Sterbeort Ottos des Großen“ ein – beides bis zum 31.10.2023 zu 
besichtigen und erleben. Die Ausstellung zeigt eine besondere Auswahl archäologischer 
Fundstücke, die bei Grabungen seit 2017 ans Licht gekommen sind und nun erstmalig der 
Öffentlichkeit präsentiert werden. So decken bisher unbekannte und unveröffentlichte Funde 
und Befunde neue Facetten der Klostergeschichte und der mitunter 7500 Jahre alten 
Vorgeschichte des Ortes auf. 

Mit dem Festakt startete in Memleben die Pilgertour der St. Jakobus-Gesellschaft Sachsen-
Anhalt gemeinsam mit dem Initiator der Pilgerreise, Prof. Dr. Christian Antz, und Sebastian 
Bartsch, Pfarrer aus Hettstedt, die ihren Segen von Pater Maximilian Grund OSB erhalten 
haben. 

Informationen zur Pilgertour finden Sie unter www.romanik-pilgern.de. 

Der LTV sagt ganz herzlich Dankeschön an das gesamte Team um Andrea Knopik für die 
Vorbereitung und Durchführung dieses bedeutenden Tages. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2. Verleihung des Romanikforschungspreises 2022 
 

Mit einem feierlichen Festakt wird am 9. Juni 2023 ab 18:00 Uhr der internationale 
Forschungspreis des Europäischen Romanik Zentrums für herausragende Arbeiten auf dem 
Gebiet der Romanik an Anne Kathrin Greule (Jena) verliehen. Sie wird geehrt für ihre 
Dissertation „Prediger der Transformation. Alain von Lille und die Pariser Schulen in der zweiten 
Hälfte des 12. Jahrhunderts“. 
 

Anne Kathrin Greule reichte 2021 ihre Dissertation an der Philosophischen Fakultät der 
Friedrich-Schiller-Universität Jena ein und schloss 2022 ihre Promotion ab.  
 

In der Dissertation beschäftigt sich Frau Greule mit der mittelalterlichen Institutionsgeschichte 
der Pariser Universität. … 
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Betrachtungsgegenstand ist die Formierung einer Gemeinschaft der stetig wachsenden 
Schulen mit fluktuierender personeller Zusammensetzung gemeinsamer Ziele, Praktiken, 
Erzählungen und Vorbilder. Dabei wird der Magister Alain von Lille (gest. 1202/03) in den Fokus 
gerückt, der im Forschungskanon als Verfasser von Dichtungen und scharfsinnigen 
theologischen Werken bekannt ist. Die Auswertung seiner wenig berücksichtigten Predigten 
zeigt, wie Akteure des Pariser Schulwesens in der zweiten Hälfte des 12. Jahrhunderts 
versuchten, über ihr Schaffen zu reflektieren, ihre Rolle zu definieren, ihr Handeln ethisch 
umzusetzen und diese Ansätze zu vermitteln.  
 

Zu Ihrer Information: 
Der Romanikforschungspreis wird vom ERZ seit 2011 
jährlich für herausragende Forschungsleistungen 
(unveröffentlichte Dissertationen) auf dem Gebiet der 
Romanik (Kunstgeschichte, Archäologie, Geschichte, 
Kirchen- oder Rechtsgeschichte) vergeben. Der Preis ist 
mit 2.000 Euro dotiert, gefördert wird er durch die Stiftung 
der Saalesparkasse, Halle und Herrn Gerhard Mauch, 
Ludwigshafen.  

Das Europäische Romanik Zentrum ist ein gemeinnütziger 
Verein, der sich auch als An-Institut der Martin-Luther-
Universität Halle-Wittenberg mit dem Erfassen, Erforschen 
und Vermitteln des Romanischen Kulturerbes beschäftigt. 
Dabei konzentriert sich das ERZ auf wissenschaftliche 
Fragestellungen von Architektur, Kunst, Archäologie, 
Theologie, Geschichte und Rechtsgeschichte des 
Mittelalters mit einem Fokus auf der breiten Denkmallage 
mittelalterlicher Bauwerke in Sachsen-Anhalt. 

Weiterführende Informationen finden Sie unter: 
www.romanik-zentrum.eu 

 
3. Romanikpreis 2022 und „Straße der Romanik“ – Sonderpreis des Ministeriums für 

Wirtschaft, Tourismus, Landwirtschaft und Forsten 2023 

Zum 28. Mal zeichnet der Tourismusverband Sachsen-Anhalt e. V. (LTV) Engagement und 
Aktivitäten, die die Bekanntheit und Attraktivität der „Straße der Romanik“ erhöht haben, aus. 
 
Zahlreiche Vorschläge und Bewerbungen haben uns erreicht. Die 
Jury hat die Preisträger ausgewählt.  
 
Die Preisverleihung findet am 24. Juni 2023, um 10:30 Uhr, in der 
Konzerthalle der Ulrichkirche in Halle (Saale), traditionell am 
Wirkungsort des Vorjahrespreisträgers des Romanikpreises in 
Gold, statt. 
Neben dem Romanikpreis und dem Sonderpreis des Ministeriums 
wird auch in diesem Jahr wieder der internationale 
TRANSROMANICA-Preis verliehen (www.transromanica.com). 
 

Merken Sie sich den Termin bereits vor! Die Einladung erreicht Sie 
in Kürze! 

 
4. Qualitätsmonitor Sachsen-Anhalt 

Der Qualitätsmonitor Deutschland-Tourismus ist eine deutschlandweite Gästebefragung von 
Urlaubsgästen und Geschäftsreisenden und wurde 2007 von der ERV (Europäische 
Reiseversicherung AG) und der Deutschen Zentrale für Tourismus e. V. ins Leben gerufen. …  

© LTV 

Vergabe des 10. Romanikforschungs-
preises, Huysburg, 2022 

v.l.n.r.: Dr. Jürgen Fox (Vorsitzender Saale-
sparkasse), Preisträgerin Dr. Alexandra 
Sotirakis, Prof. Dr. Ute Engel (1. Vors. des 
ERZ) © Heiko Brandl 
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Die wissenschaftliche Begleitung erfolgt seit Beginn durch das dwif (München) in Kooperation 
mit der Manova GmbH (Wien). Seit 2007 wurden bereits fast 160 000 Interviews mit 
Übernachtungsgästen durchgeführt. Damit ist der Qualitätsmonitor eine der umfassendsten 
Informationsquellen zum Thema Gästeverhalten und Gästezufriedenheit in Deutschland. 
Gästebefragungen sind ein beliebtes und nützliches Instrument der Marktforschung, um mehr 
über die eigenen Gäste, deren Wünsche, Ansprüche und Zufriedenheit zu erfahren. Das 
Problem: Gästebefragungen in Zielgebieten werden noch zu selten systematisch und statistisch 
korrekt konzipiert … mit erheblichen Auswirkungen auf die Qualität der Ergebnisse. 

Quelle: dwif 

 
Die Qualität der Reiseangebote spielt eine entscheidende Rolle. Diese ständig zu verbessern 
und sich ganz auf die Bedürfnisse der Gäste einzustellen, ist besonders wichtig. Die Investitions- 
und Marketinggesellschaft Sachsen-Anhalt mbH (IMG) beteiligt sich deshalb an dem 
Qualitätsmonitor Deutschland-Tourismus. 
 

Ziel ist es, mit den gewonnenen Erkenntnissen das Tourismusmarketing und die Angebote 
besser auf die geänderten Bedarfe der Gäste auszurichten. Die Gästebefragung findet somit 
auch in Sachsen-Anhalt mit seinen fünf Reiseregionen und in den großen Städten des Landes 
statt. 

Die Verwendung eines speziellen 
Qualitätsmonitor-Fragebogens mit rund 20 
Fragen soll zu einer übergreifenden Darstellung 
verhelfen, um die Ergebnisse auch mit anderen 
Bundesländern vergleichen zu können. Die 
Befragung läuft mindestens zwölf Monate, um 
alle Reisezeiten abzudecken. 

Der Befragungszeitraum des Qualitätsmonitors 
konnte um ein Jahr bis zum 30. April 2024 
verlängern werden. Bei der Teilnahme winken 
attraktive Preise.  

Mit dem nebenstehenden QR-Code gelangen Sie 
zur Umfrage. 

Sie, liebe Ansprechpartner unserer Romanikbauwerke erhalten zeitnah einige Postkarten zur 
Auslage für Ihre Gäste.  

Quelle: IMG 

 
5. Besuchererfassung 
 

Wir brauchen wieder Ihre Unterstützung! 

Bitte denken Sie, liebe Bauwerkspartner, an die Zusendung Ihrer Zahlen für unsere 
Besuchsstatistik! Einige von Ihnen waren schon sehr fleißig.  
 
Vielen lieben Dank! 

 
 
Mit besten Wünschen 
 

Ihr Tourismusverband Sachsen-Anhalt  
 
Ilka Keffel 
Assistentin der Geschäftsführung 
Tel.: 0391 7384300, E-Mail: info@ltvlsa.de / romanik@ltvlsa.de 
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